
14. Stadtschützenfest des  

Stadtschützenverband Medebach 

in Oberschledorn 

vom 04. bis 06.09.2015 
 

 

 

Stadtschützenfest vom 04. – 06.09.2015 

Festprogramm 
 

Freitag, den 04.09.2015 

17:30 Uhr Empfang der Vereine auf dem Dorfplatz 

18:00 Uhr Umzug zur Schützenhalle 

Anschließend Auslosung der 

Schießreihenfolge der Jungschützen 

18:30 Uhr Vogelschießen der Jungschützen 

anschl. Proklamation des 

Stadtjungschützenkönig 

ab 20:00 Uhr  Discoabend „Just White“ 
 

Samstag, den 05.09.2015 

14:00 Uhr Empfang der Vereine auf Dorfplatz 

14:30 Uhr Abmarsch zum Ehrenmal, 

Totengedenken mit Kranzniederlegung 

am Ehrenmahl 

15:00 Uhr Umzug zur Schützenhalle 

anschl.  Auslosung der Schießreihenfolge 

15:30 Uhr Vogelschießen 

19:00Uhr Proklamation den neuen 

Stadtschützenkönigspaar 

20:00 Uhr Königstanz 

21:30 Uhr Großer Zapfenstreich 

anschließend Tanz 
 

Sonntag, den 06.09.2015 

08:30 Uhr Empfang der Vereine auf dem Dorfplatz 

08:45 Uhr Antreten zum Schützenhochamt 

09:00 Uhr Schützenhochamt  

10:30 Uhr Festakt in der Schützenhalle, 

Grußworte, Festansprache durch 

Herrn Dr. Sensburg (MdB) 

13:15 Uhr Empfang der Vereine auf dem 

Sportplatz (Rasen) 

13:45 Uhr Antreten zum großen Festzug 

14:00 Uhr Großer Festzug 

18:00 Uhr Königstanz aller amtierenden 

Königspaare in der Schützenhalle 

Anschl. gemütlicher Ausklang bei Blasmusik



 

Das 14. Stadtschützenfest des Stadtschützenverband Medebach begann am Freitagnachmittag bei 

starker Bewölkung mit dem Antreten der 10 Schützenvereine und Bruderschaften vor dem Kunst-

Café “Kuma“. Anschließend marschierte man gemeinsam zur Schützenhalle. 

Dort angekommen, wurde die Schießreihenfolge der Jungschützenkönige ausgelost. 

 

Es traten an für: 

St. Johannes Schützenbruderschaft Berge:      Mario Falkenstein 

St. Hubertus Schützenbruderschaft Dreislar:     Franz Stuhlmann 

Bürgerschützenverein Düdinghausen:       Nicolai Asmuth 

St. Hubertus Schützenbruderschaft Küstelberg:    Michael Guntermann 

St. Sebastianus Schützenbruderschaft Medebach:   Christian Burdea 

St. Engelbertus Schützenbruderschaft Medelon:    Niklas Wasmuth 

St. Sebastian Schützenbruderschaft Referinghausen:  Christoph Knecht 

St. Antonius Schützenbruderschaft Titmaringhausen:  Jens Benthaus 

St. Antonius Schützenbruderschaft Oberschledorn:   Robin Dessel 

 

Es fand ein äußerst spannendes, aber sehr faires Vogelschießen der neun Jungschützenkönig aus 

dem Stadtgebiet statt. Der Vogel machte es den Bewerbern nicht leicht, obwohl des Öfteren 

größere Stücke zu Boden fielen und sich der Vogel mehrfach drehte. 

Beim 126. Schuss schien es dann geschafft.  

Franz Stuhlmann von der St. Hubertus Schützenbruderschaft Dreislar wurde schon jubelnd 

hochgehoben, als sich herausstellte, dass doch noch ein sehr kleines Holzstück an der Schraube 

hing. 

Somit wurde das Schießen fortgesetzt und alle neun Schützen hielten auf diesen, kleinen Rest, bis 

wiederum Franz Stuhlmann das glückliche Händchen hatte und mit dem 137. Schuss den wirklich 

allerletzten Rest von der Stange holte.  



Vizekönig wurde Christoph Knecht von der St. Sebastian Schützenbruderschaft Referinghausen. 

Im Anschluss an das spannende Vogelschießen wurde der neue Stadtjungschützenkönig 2015 unter 

großem Beifall in die Schützenhalle getragen und wurde von Bürgermeister Thomas Grosche 

proklamiert. Nach der Proklamation fand die Jungschützendisko unter dem Motto „Just White“ in 

der komplett in weiß geschmückten Schützenhalle statt. Die Disko wurde vom Oberschledorner 

Verein ProO e.V organisiert und durchgeführt, der seine ganze Erfahrung als Ausrichter der weit 

über die Stadtgrenzen bekannten „“Mexican Night“ einfließen ließ und u.a. vom Fest erfahrenen  

Club „Die Wilde 13“als Thekenteam und vielen weiteren Helfern u.a. am Grillstand unterstützt 

wurde.  

 

 

 

 

 

 

 

Es war ein rundherum gelungener Abend, der bis in die frühen Morgenstunden mit reichlich lauter 

Musik und leckeren Cocktails gefeiert wurde. 

Getreu dem Motto „Just White“ wurde „ältere“ Schützenbrüder aufgefordert ihre schwarzen 

Jacken abzulegen und, sowie es die Oberschledorner Jungschützen immer tragen, den Abend in 

weißem Hemd und weißer Hose zu verbringen. 

Darauf angesprochen seine Jacke abzulegen, antwortete ein Vorstandsmitglied auf 

Oberschledorner Platt: „Ik weit!“ 



Der Stadtschützenfest Samstag begann um 14 Uhr mit dem Empfang der Vereine und 
Bruderschaften auf dem Dorfplatz. 
Nachdem die Stadtstandarte und die Fahnenabordnungen vom Kirchplatz in den Festzug gespielt 
wurden, marschierte man zum Ehrenmal, um der Verstorbenen aller Vereine zu gedenken und zu 
ihren Ehren einen Kranz niederzulegen. 
Im Anschluss an das Totengedenken wurde unter den Klängen des Spielmannzug „Blau-Weiß“ 
Oberschledorn und des Musikverein Oberschledorn zur Schützenhalle marschiert, um dort sofort 
die Schießreihenfolge der Könige auszulosen. 
 
Am Königsschießen nahmen alle 10 Könige aus dem Stadtgebiet teil. Dies waren für 
(im Foto von links nach rechts) 
 
St. Johannes Schützenbruderschaft Berge:     Michael Müller 
St. Johannes Schützenbruderschaft Deifel:      Daniel Lange 
St. Sebastianus Schützenbruderschaft Medebach:   Frank Linnekugel 
St. Antonius Schützenbruderschaft Oberschledorn:   Dieter Imöhl 
St. Sebastian Schützenbruderschaft Referinghausen:  Dennis Hellwig 
Bürgerschützenverein Düdinghausen:       Hans-Dieter Gerbracht 
St. Engelbertus Schützenbruderschaft Medelon:    Werner Schweinsberg 
St. Hubertus Schützenbruderschaft Küstelberg:    Markus Koch 
St. Hubertus Schützenbruderschaft Dreislar:     Michael Steden 
amtierender Stadtschützenkönig 2012-2015    Stefan Bette 
St. Antonius Schützenbruderschaft Titmaringhausen:  Klaus Huneck 
 
 

 
 

 

Leider meinte es das Wetter am Samstagnachmittag nicht so gut mit den Königsaspiranten. 

Es regnete während des Vogelschießens, was der guten Laune unter den Rivalen jedoch keinen 

Abbruch tat.  



Nach einem kurzem aber intensiven Vogelschießen gelang es Frank Linnekugel von der  

St. Sebastianus Schützenbruderschaft Medebach nach nur 40 Minuten mit dem 116. Schuss den 

Vogel von der Stange zu holen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vizekönig wurde Daniel Lange von der St. Johannes Schützenbruderschaft Deifel, der mit dem 

vorletzten Schuss einen großen Teil des Vogels von der Stange holte. 

Unter großem Applaus wurde der neue Stadtschützenkönig Frank Linnekugel und seine Königin 

Petra Nolten auf den Schultern des Medebacher Vorstand in die Halle getragen. 

Bei der anschließenden Königsproklamation durch seinen Chef Bürgermeister Thomas Grosche 

machte dieser die Feststellung: „Unsere Mitarbeiter im Rathaus arbeiten schnell, zielstrebig und 

treffsicher“.  

 

 
 

Nach der Proklamation verabschiedete sich das neue Königspaar samt Vorstand aus der gut gefüllten 

Schützenhalle, um sich in der nahegelegen Kernstadt für den bevorstehenden Zapfenstreich am 

Abend in eine schickere Uniform zu schmeißen und die Königsroben anzulegen. 

Gut gestärkt kehrte dann das neue Stadtschützenkönigspaar samt Vorstand aus Medebach zurück an 

den Ort des Geschehens, wo unterdessen schon ausgelassen gefeiert wurde. 



Der Höhepunkt am Samstagabend war der feierliche Zapfenstreich zu Ehren der neuen Majestäten in 

der prall gefüllten Schützenhalle, der vom Musikverein und Spielmannszug Oberschledorn sowie 

den Kammeraden der Freiwilligen Feuerwehr Oberschledorn zelebriert wurde 

 

.

 
 

 
 

 

Nach dem Zapfenstreich wurde noch bis tief in die Nacht ausgiebig gefeiert. 



Der Sonntagmorgen begann schon um 08:30 Uhr mit dem Empfang der Vereine auf dem Kirchplatz 

und dem anschließendem Schützenhochamt. Nach dem Marsch zur Schützenhalle wurde eine 

Feierstunde abgehalten. Neben den Grußworten von Ortsvorsteher Willi Dessel, Bürgermeister 

Thomas Grosche und MdB Dirk Wiese hielt MdB Dr. Patrick Sensburg die Festrede. 

Anschließend wurde ein ausgiebiger Frühschoppen mit guten Gesprächen abgehalten. 

 

Das Antreten für den großen Festzug musste auf Grund des starken Regens in die Schützenhalle und 

in das auf dem Parkplatz vor der Schützenhalle aufgebaute Festzelt verlegt werden, was der 

Stimmung jedoch eher zu Gute kam. 

 
 

Pünktlich zum Beginn des Festzugs um 14 Uhr hörte es auf zu Regnen und der Festzug setzte sich, a 

an geführt vom neuen Stadtschützenkönigspaar, Richtung Kirche in Bewegung. Dort angekommen 

nahmen Frank und Petra samt Hofstaat und dem Vorstand der Medebacher Schützen sowie dem 

neuen Stadtjungschützenkönig Franz Stuhlmann den Platz auf der Kirchenmauer zum Vorbeimarsch 

der Vereine aus dem Stadtgebiet ein. Ebenfalls vor der Kirchenmauer stehend, nahm das Dreislarer 

Königspaar Michael und Bettina Steden samt Hofstaat und Vorstand die Parade ab.  

 

 
 

 



Der prächtige Festzug marschierte von der Schützenhalle vorbei an den neuen Majestäten zur Schule 

und zum Kindergarten, um auf dem Rückweg wieder angeführt vom neuen Stadtschützenkönigspaar 

an zahlreichen Zuschauern, die die Straßen im Ort säumten, zurück zum Festgelände zu gelangen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dort angekommen, verteilten sich die Festzugteilnehmer in der Schützenhalle und dem Festzelt, um 

ausgelassen und bei bester Stimmung zu feiern. 

 

Höhepunkt am Sonntagnachmittag war dann der Tanz des Stadtschützenkönigpaar Frank und Petra 

sowie aller amtierenden Königspaare aus dem Stadtgebiet Medebach in der gut gefüllten 

Schützenhalle. 
 

Im Anschluss wurde noch ausgiebig gemeinsam Stadtschützenfest in Oberschledorn gefeiert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein Dank gilt an dieser Stelle allen Helferinnen und Helfern, allen Teilnehmern, Musikern, 

Besuchern und Allen, die in irgendeiner Form zum guten Gelingen des 14. Stadtschützenfest des 

Stadtschützenverband Medebach in Oberschledorn beigetragen haben. 

 

Oberschledorn, im September 2015 

 
Peter Damitsch             Marco Aufmhof 
 

1. Vorsitzender & Hauptmann             Schriftführer 

 

 


